Treffpunkt der Jugendlichen aus dem Surbtal
Zusammensein in friedlicher Atmosphäre

Der Jugendraum „Lion“ im Untergeschoss der katholischen Kirche ist jeden zweiten Freitag für alle Jugendlichen ab dem Oberstufenalter geöffnet.
Dort wird ihnen die Möglichkeit geboten, Billard und Tischfussball zu spielen, Musik zu hören und gemütlich beisammen zu sitzen ohne dafür Geld ausgeben zu müssen.

In Lengnau und Umgebung ist das Freizeitangebot für Jugendlich ziemlich beschränkt. Daher ist vor etwa Zwei ein halb Jahren die Idee aufgekommen, den bereits bestehenden, jedoch nicht mehr geführten Jugendraum im Luftschutzraum der katholischen Kirch wieder aufleben zu lassen. Roland Joss und Martin Bischof, Jugendarbeiter der Jugendarbeitsstelle Surbtal, eröffneten im Mai 2002 mit Erfolg den erneuerten Jugendraum.
Jeden zweiten Freitag hat der Jugendtreff seine Tore geöffnet und wird rege benutzt. Die jungen BesucherInnen wünschen gar an weiteren Tagen hingehen zu können, doch dies steht zum jetzigen Zeitpunkt aus Altersgründen der Kerngruppenmitglieder noch nicht zur Diskussion

Auch hier herrschen Regeln

Jeder Besucher des „Lion“ hat sich an die Treffregeln zu halten. Wer dies nicht tut, wird darauf aufmerksam gemacht oder gar des Treffs verwiesen. Eine Auswahl aus diesem Reglement soll einen Eindruck geben: „jede Person, ob männlich, weiblich, ob gross oder klein, ist so zu akzeptieren wie sie ist; wir wollen keine Gewalt, keine Drogen und keinen Alkohol in unserem Treff; Das Treff Areal ist uns Grosszügigerweise zur Verfügung gestellt worden und sollte nicht als Mülldeponie missbraucht werden.“
Martin Bischof hat sich beim Ausarbeiten der Regeln gemeinsam mir der Kerngruppe besprochen, um die Treffs ohne grosse Zwischenfälle ablaufen lassen zu können. Den Kerngruppenmitgliedern obliegt eine grosse Verantwortung. Sie haben gemeinsam mit M.B. aus U. die Aufgabe, für Ordnung und Frieden im Treff zu sorgen. Einer Person wäre es schlicht weg nicht möglich den Überblick über alle Machenschaften im Treff zu halten.

Abend im Lion

Der Treff ist von 19.00 bis 22.00Uhr offen. Während diesen drei Stunden haben die Jugendlichen die Möglichkeit Billard zu spielen, Musik zu hören- sie können sogar selbst DJ sein-, sich beim töggele heisse Matches liefern oder auch neue Kontakte knüpfen. Viele der Jugendlichen sind durch Kollegen zum Lion gekommen und haben hier wiederum nue Freunde gefunden.

Im Jugendraum steht auch eine Bar zur verfügung, welche durch die Kerngruppenmitglieder geführt und bedient wird. Pop Corn, Süssigkeiten und zahlreiche alkoholfreie Getränke stehen zum Konsum bereit. „Man kann es auch ohne Alkohol lustig haben…“ so die überzeugung vieler Jugendlicher.

Ziel vom M. B. aus U. ist es, die Jugendlichen, vor allem die Kerngruppe, ab dem Zeitpunkt, an dem sie über die gewisse Reife verfügen, den Jugendraum selbstständig führen zu lassen. Doch bis dahin bedarf es noch der Begleitung durch den Jugendarbeiter. 
